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Volksküche oder Lebensmittelunterstützung
Die Armuth klopft im heurigen Winter mehr denn

je an unsere Thüren Arbeitslosigkeit knapper Lohn und
Krankheit denn das weiche Wetter der ersten Winter
monate ist leider vielfach der Entwicklung mannichfacher
Krankheiten günstig gewesen haben manche Familie in
die harte Nothwendigkeit an das Wohlwollen ihrer Mit
menschen oder an die öffentlichen Armenkassen zu appelli
ren manche Familie die sich bis dahin redlich selbst ernährt
hatte an den Bettelstab gebracht Aller Orten regt sich
denn auch der oft bewährte Mildthätigkeitssinn unseres
Volkes Vereine gegen Verarmung entfalten ihre segens
reiche Thätigkeit und die sonstige Privatwohlthätigkeit bleibt
hinter ihnen nicht zurück Das ist erfreulich überhebt uns
aber doch nicht der Frage ob denn überall die, Unter
stützungen auch in der passenden Weise angebracht werden

Das Erste was gewöhnlich bei eintretenden Nothstän
den von Seiten der Bereine gegen Verarmung geschieht ist
die Errichtung von Volksküchen oder sogenannten Sup
penanstalten in denen notorisch Arme gespeist werden
oder das Essen sür die Familie abholen können Ohne
Zweifel ist dies eine Art der Unterstützung welche derartige
Vereine am meisten populär macht weil sie am meisten in
die Augen fällt und leichter wahrnehmbar ist als jeder an
dere Modus Ob sie aber in allen Fällen die richtige
ist möchte sehr zu bezweifeln sein zumal in industriellen
Gegenden

Das Hauswesen welches in letztgenannten Revieren
so wie so schon oft arg darniederliegt läuft nämlich durch
die Volksküchen Gefahr in einzelnen Fällen ganz und gar
zu verwildern Die nachlässige Arbeiterfrau weiß daß sie
am Mittag das Essen M der Volksküche fertig abholen
kann und sieht sich dadurch leider häufig aller und jeder
Sorge sür den Haushalt überhoben Ein zweites Moment
ist die Zeitversäumuiß welche durch das Abholen des Essens
entsteht Die oft weiten Wege das Warten in der Volks
küche bei großem Andränge das Zusammentreffen mit An
deren erfordern oft einen Zeitaufwand von bis 2
Stunden die gewiß im Haushalt nützlicher verwandt wer
den können Nicht zu unterschätzen ist ferner die Gefahr
daß die Volksküchen die Leute so an das Annehmen und
Empfangen fremder Speise gewöhnen daß sie nach Einstel
lung der Thätigkeit der Volksküche das Essen lediglich aus
dem Wege des Hausbettels zu erlangen suchen Endlich
kommt es sehr häufig vor daß mit den Wohlthaten der
Volksküche Mißbrauch getrieben wird Referent der seit
langen Jahren Vorstandsmitglied in einem Verein gegen
Verarmung ist kennt Fälle daß nicht die Familie nicht
die Kinder des Hauses das Essen der Volksküche erhalten
haben sondern Kostgänger mit demselben gespeist und die
Kinder nach wie vor zum Hausbettel angehalten wurden

Diese vier Gefahren sollte man wahrlich nicht unter
schätzen und lieber einen anderen Modus vorziehen nämlich
den der Unterstützung durch Lebensmittel Der Verein
dem Referent angehört hat seit Jahren sehr gute Erfah
rungen mit diesem Modus gemacht Es wurden große
Quanten von Bohnen Linsen Erbsen Graupen Reis
Speck Rindfleisch u s w an arme Familien verausgabt
und deren Verwendung von Zeit zu Zeit durch die Vor
standsmitglieder Bezirksoorsteher unv Vertrauensmänner
kontrolirt Nebenbei bemerkt würde sich grade nach dieser
Seite eine erfreuliche Möglichkeit zur Mitthätigkeit unserer
Frauen an der Armenpflege eröffnen indem sie nicht allein
durch eine zeitweise derartige Kontrole den Verein sondern
auch die armen Familien hier und da durch Rathschläge
unterstützen könnten Denn freilich wirft man nicht ohne
Grund gegen diesen Unterstützungsmodus ein daß die Le
bensmittel in sehr vielen Fällen eine sehr schlechte Zuberei
tung erfahren werden Einen Grund aber diese Art der
Unterstützung aufzuheben kann das doch nicht abgeben denn

damit würde sich die ethische Wirksamkeit derartiger Ver
eine doch bankerott erklären Nicht allein materiell unter
stützen sondern auch moralisch fördern sollen solche Ver
eine die der Verarmung anheimgefallenen Familien und
das ist sehr wohl möglich zumal unter der Mithilfe unse
rer Frauen

Aber sollen denn nun die Suppenanstalten ganz und
gar abgeschafft werden höre ich fragen Nein um Got
teswillen nicht Es giebt Umstände und Verhältnisse unter
denen sie sehr segensreich wirken können vor Allem um es
kurz herauszusagen für Alte Kranke und Kinder So
manches arme alte Mütterchen ist nicht mehr im Stande
sich selbst ihr Mittagbrot zu bereiten so mancher Greis
sitzt einsam und allein auf seinem Dachstübchen und wartet
auf das was mitleidige Menschen ihm schicken sür so
manche Kinder steht das dürftige Mittagsbrot in gar kei
nem Verhältniß zu ihrem durchschnittlich so vorzüglichen
Appetit In vielen Häusern ist ferner die Mutter darauf
angewiesen durch ihrer Hände Arbeit die Familie zu er
nähren und auswärts zu waschen zu bügeln c An die
Bereitung eines Mittagsbrotes kann da nicht gedacht wer
den In solchen Fällen trete die Suppenanstalt ein und
speise zumal die Kinder an Ort und Stelle Was sie in
ihrem Magen haben das kann ihnen wenigstens nicht wie
der genommen werden und allem Mißbrauch ist damit vor
gebeugt Die alten und kranken Leute mögen sich immer
hin ihr Essen durch ein Kind eine Nachbarin oder dergl
holen lassen

Wir plaidiren also um alles Gesagte kurz zusammen
fassen sür ein gemischtes System in erster Linie Unter
stutzungen durch Lebensmittel die Unterstützung durch
Geld verbietet sich aus den verschiedensten Gründen
dann Hilfe durch Volksküche und Suppenanstalten in den
zuletzt speziell genannten Fällen Vielleicht dient es den
vorstehenden Ausführungen zur Empfehlung wenn hinzu
gefügt vyrd daß sie aus Erfahrungen beruhen die in
jahrelanger Praxis der Armenunterstützung gewonnen sind

Amtlicher Bericht
über die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
vom 12 Februar 1881

Entschuldigt sind die Herren Colla Dr Müller De
muth Hänert L achs Gräb Dehne Hartmann Ernst bis
5 Uhr

Von den Magistrats Mitgliedern waren anwesend
Herr Bürgermeister Freiherr vom Hagen Herr Stavt
rath Jordan und Herr Stadtbaurath Lohausen

Vorsitzender Herr Regierungsrath Gneist
Schriftführer Herr Kaufmann Weinack
Vor dem Eintritt in die Tagesordnung erhält das

Wort Herr LwowSki Derselbe berichtigt sein Referat vom
24 Januar c in Ansehung der Rechnung des Wasserwerks
für das Jahr 1878/79 in Folge der vom Decernenten des
selben Herrn Stadtbaurath Lohausen veranstalteten Ermit
telungen in einigen Punkten und zwar dahin

1 daß die Anlieferung von Steinkohlen, deren Ankauf
in kleinen Quantitäten er gerügt habe in Submis
sion gegeben gewesen sei und nur wegen des Fallisse
ments des Lieferanten einige Male kleine Quantitäten
freihändig haben angekauft werden müssen

2 daß die in Rechnung gestellten Frachtbeträge die er
als zu hoch monirt habe ebenfalls nf stattgehabtem
Submissionsverfahren beruhten

3 daß der in Rechnung gestellte für den Maschinenmei
ster des Wasserwerks beschaffte Pelz als Dienstpelz
inventarisirt sei

4 daß ein Lohnbuch dessen Fehlen er bemängelt habe
bereits vorhanden sei

In Erledigung der Tagesordnung wurde hiernächst
wie folgt verhandelt

1 Ref Herr Bethcke Der Magistrat beantragt
zur Deckung der aus der überreichten Nachweisung ersicht
lichen nothwendigen Mehrausgaben bei der städtischen Ar
beitsanstalt die Summe von 2800 auf Tit XVI 0 2
nachbewilligen zu wollen

Die Nachbewilligung wird vorbehaltlich der Rechnungs

legung ertheilt jedoch nur in Höhe von 2600 Zugleich
beschloß die Versammlung den Magistrat um Auskunft
darüber zu ersuchen in welcher Weise und nach welchen
Grundsätzen von der Polizei Verwaltung bei Zuweisung von
Personen in das Arbeitshaus verfahren werde

Vor Fortsetzung der Debatte in Ansehung der übrigen
auf der Tagesordnung stehenden Verhandlungs Gegenstände
erhält das Wort Herr Bürgermeister vom Hagen

Derselbe bringt ein an den Magistrat eingegangenes
Reskript des Herrn Regierungs Präsidenten von Diest zu
Merseburg zur Vorlesung Inhalts dessen zur Einführung
des zum ersten Bürgermeister gewählten Herrn Oberlandes
gerichtsrath Bertram in öffentlicher Sitzung der Stadtver
ordneten Versammlung auf Donnerstag den 3 März c
Vormittags 11 Uhr Termin vor dem Herrn Regierun gs
Präsidenten anberaumt ist und wozu die Mitglieder des
Magistrats und der Stadtverordneten Versammlung einge
laden werden

Der Herr Bürgermeister vom Hagen knüpft hieran die
Bemerkung daß er Herrn Oberbürgermeister Bertram ersucht
habe das was er ihm zu übergeben habe schon Nachmit
tags vorher übernehmen zu wollen

Hiernächst wird in Erledigung der Tagesordnung wei
ter verhandelt

2 Den Etat der Stadtschulden pro 1881/82 welchen
Herr Bethcke vortrug setzt die Versammlung in Einnahme
und Ausgabe auf 301200 10 H mit 207003
46 H Kämmerei Zuschuß vorläufig fest

3 Ref Herr Kyritz Der Tischlermeister Preller
beabsichtigt auf seinem Grundstücke Kutschgasse Nr 1 ein
Hintergebäude an der Flucht der Sterngasse neu auszufüh
ren Dem Vorschlage der Baukommission entsprechend be
antragt der Magistrat Behufs Verbreiterung der schmalen
Mitte der Sterngasse die auf dem überreichten Reguli
rungsplane veranschaulichte Fluchtlinie der Nordseite der
Sterngasse genehmigen und den Einheitspreis des zu erwer
benden resp abzutretenden Terrains auf 15 xro M
feststellen zu wollen Die Genehmigung wird ertheilt
und der Preis des Terrains aus 15 pro festgesetzt

4 Ref Herr Steinhaus Der Jnstrumentenstim
mer Fischer beabsichtigt sein Haus Unterberg 23 zu unter
kellern Aus dieser Veranlassung beantragt der Magistrat
nach Anhörung der Baukommission behufs Beseitigung der
Vorsprünge und Winkel in der Südfront des Unterberges
das beigefügte Fluchtlinien Regulirungs Projekt zu geneh
migen und eine Terrainentschädigung von 15 pro im
zu bewilligen Beides geschieht

5 Ref Derselbe Ein Gesuch des Brauereibesitzers
Freyberg um Feststellung der Fluchtlinie für sein an der
neuen Promenade belegenes Grundstück hat Veranlassung
gegeben für die ganze Nordseite der neuen Promenade von
der Rannischenstraße bis zur Bürgerschule soweit dafür
nicht schon frühere Fluchtlinienpläne vorliegen ein
Fluchtlinien Regulirungs Projekt aufzustellen

Unter Beifügung dieses Projekts beantragt der Ma
gistrat in Uebereinstimmung mit der Baukommission das
selbe genehmigen und einen Einheitspreis von 30 pro
im als Terrainwerth annehmen zu wollen

Die Versammlung genehmigt die vorgeschlagene Flucht

linie ä s k ss K i und erklärt sich mit
dem Verkauf der das Grundstück neue Promenade 11 be
grenzenden Stadtmauer an den Brauereibesitzer Freyberg
einverstanden gegen Zahlung von 30 pro m Terrain
von 75 pro om der Stadtmauer und von 522 für
das vor dem Grundstück liegende Trottoir

6 Ref Herr Friedrich Frau Damme will auf
ihrem Grundstücke Brunnengasse 12 ein neues Wohnhaus
errichten Da die Brunnengasse daselbst obgleich sie von
Fuhrwerk befahren wird im Durchschnitt nur 4 m breit
ist und die angrenzenden Grundstücke wie die ausgenom

mene Situation nachweist Tiefe genug besitzen so schlägt
der Magistrat in Uebereinstimmung mit der Baukommis
sion eine Verbreiterung der Straße aus 5 m vor jedoch
nicht nur für das in Rede stehende Haus sondern auch auf
die Strecke Brunnengasse Nr 3 bis Brunnenplatz Nr 2
auf welche das zur Genehmigung beigefügte Fluchtlinien
Regulirnngs Projekt ausgedehnt ist Für die zu erwerben
den Terrainflächen wird ein Einheitssatz von 12 pro
hi für angemessen erachtet Die Versammlung geneh
migt die vorgeschlagene Fluchtlinie und als Terrainent
schädigung für das Haus Brunnengasse Nr 12 den Preis
von 12 pro im

7 Ref Derselbe Ein Baugesuch des Roßschlächters
Thurm bezüglich seines Grundstücks Schützengasse Nr 9
hat die Ausstellung eines Flnchtlinien Regulirungs Planes
nöthig gemacht dessen Genehmigung der Magistrat im Ein
verständniß mit der Baukommission unter Beifügung qu
Planes beantragt Als angemessenen Einheitssatz sür den
Pn des in Betracht kommenden Terrains empfiehlt der
Magistrat 8 Die Versammlung ist mit dem Magi
stratsantrage einverstanden

8 Ref Herr Görlitz Herr Hotelbesitzer Fischer
beabsichtigt sein Hotel zur goldenen Kugel an der Seite
der Magdeburgerstraße umzubauen Die neue Fluchtlinie
welche er in dem eingereichten Situationsplane vom
16 Oktober 1880 vorschlägt schließt sich soweit sie eine
geradlinige Fortsetzung der Eigendorf fchen bildet dem Re
gulirungsplane vom 9 Juni 1879 an und ist in ihrem
östlichen Theile durch die blaue Linie so bestimmt welche
in den alten Plänen eingetragen worden ist

Unter Hinweis auf die beigefügte Erklärung des Herrn
Fischer vom 9 Februar wonach er der Stadt 11,8 IM
gegen 3,4 im abzutreten hat ohne weitere Entschädigung
verlangen zu können ersucht der Magistrat um Geneh
migung der neuen Fluchtlinie Die Genehmigung wird
ertheilt

9 Ref Derselbe Der der Wittwe Beyer geb
Mente hier gehörige Bürgergarten Magdeburgerstraße 1
verengt die planmäßige Marienstraße an ihrer Ausmündung
in der Magdeburgerstraße dergestalt daß ein Erwerb des
in die Straße vortretenden Stück artens von ca 136 zm
vorbehaltlich spezieller Feststellung des Katasteramtes
bei den jetzigen Verkehrsverhältnissen nothwendig erscheint

Der Magistrat glaubt nach Anhörung der Baukom
mission auf die Forderungen der Wittwe Beyer nicht ein
gehen zu können beabsichtigt vielmehr den Erwerb des
erforderlichen Terrains im Wege der Enteignung herbei
zuführen und beantragt sich hiermit einverstanden erklären
zu wollen Dies geschieht

In geschlossener Sitzung erklärte sich die Versammlung
mit der definitiven Anstellung des Reservoir Wärters Rufst
einverstanden und bewilligte demselben eineAnciennität von
6 Jahren

An Stelle des Armenvorstehers Krause im 12 Bezirk
der um seine Entlassung gebeten hat wählte die Versamm
lung den Herrn Rentier Reiling
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Theater in Leipzig am 24 Februar
Neues Faust Dramatisches Gedicht

Wetterbericht vom 22 Februar 8 Uhr Morgens

Stationen

Haparanda
Hamburg
Memel
Paris

Barometer aus
0 Gr u d

Meeressp red
in Millimeter

Wind Wetter

Tempera

tur in T
5 T
4 R

780 still halb bed 16
768 0 bedeckt 0
778 80 wolkig 10
765 bedeckt 3
767 0 wolkig 3
768 0 Dunst 3

769 80 wolkig 0
770 080 heiter 0

München
Leipzig
Berlin

Uebersicht der Witterung
Die Wetterlage hat sich seit gestern wenig verändert bei im

Osten heiterer Witterung und anhaltendem strengen Froste im
Westen trübem vielfach nebligem Thauwetter dauert über Mittel
europa die östliche im Binnenlande leichte an der Küste stellenweise
frische Luftströmung fort In West und Süddeutschland liegt die
Temperatur theils etwas über theils etwas unter der normalen
dagegen im Osten 4 6 Grae unter derselben In Westdeutschland
fielen seit gestern stellenweise geringe Niederschläge Keitnm hat jetzt
starken Schneefall Kertsch meldet stürm aus Nordost

Koose der II Siichs Thür Pferde Lotterie
für 3 Expedition dieses Blattes
Ziehung 28 Mai 1881
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Allgemeinnützig es aus dem Gebiete des
Patentwesens

Von
Otto Sack Civil Ingenieur und Patentanwalt

Plagwitz Leipzig

XXI
Patentverletzung s Prozesse

Wegen Verletzung eines Patents wurde Klempnermeister
N in M zu 300 Geldstrafe oder 30 Tagen Haft ver
urtheilt weil er eine Erfindung in Benutzung genommen
Hatte die durch öffentliche Anmeldung geschützt war Der
Verklagte war gegen diese Anmeldung als Einsprechender
aufgetreten und wurde durch Beschluß des kaiserl Patent
amts das Patent versagt Der Bersagungsbeschluß wurde
aber auf dem Wege der Beschwerde angefochten und auch
die definitive Patentertheilung erwirkt In der Zwischen
zeit also während des Beschwerdeverfahrens hatte Ange
klagter die Erfindung weiter benutzt und wurde angenommen
daß auch diese Benutzung unbefugt und daher strafbar sei
da der provisorische Schutz bis zur definitiven Patenterthei
lung laufe und durch ein Beschwerdeverfahren vor dem end
lichen Beschlusse der Beschwerde Prüfungskommission nicht
aufgehoben werde Die Beweisführung des Angeklagten er
habe die Erfindung bereits vor ihrer Anmeldung offenkundig
benutzt wurde als mißlungen erachtet und deshalb wie oben
erkannt

Eine Firma wurde verurtheilt das Patentrecht eines
Patentinhabers anzuerkennen und sich jeder ferneren Herstel
lung sowie des Verkaufs und Gebrauchs der patentirten
Maschiene bei einer Strafe von 1500 für jeden Zuwi
derhandlungsfall zu enthalten Die Beklagte hatte sich u A
auf den H 5 des Patentgesetzes berufen in welchem gesagt
ist daß eine Strafe Denjenigen nicht trifft welcher die Er
findung vor der Patentanmeldung im Jnlande in Benutzung
genommen oder die zur Benutzung erforderlichen Veranstal
tungen getroffen hat Nach der Sachdarstellung der Be
klagten hatten die zur Benutzung der Erfindung erforder
lichen Veranstaltungen sich darauf beschränkt daß sich der
Firmen Inhaber über die patentirte Erfindung insormirt
und besprochen außerdem aber mit verschiedenen Reflektanten
wegen Verkaufs solcher Maschinen Lieferungsverhandlungen
angeknüpft hatte Diese Thatsachen sind indeß nicht als
Veranstaltung zur Benutzung einer Erfindung zu betrachten
sondern es gehört hierzu daß der betreffende solche Maß
nahmen trifft welche in das Stadium der äußeren Erschei
nungen treten und sich auf die Ausführung der Erfindung
in ihren wesentlichen Theilen beziehen Ferner wurde an

geführt das Patent sei nichtig welcher Einwand jedoch und
zwar deshalb verworfen wurde weil auch dann wenn die
Voraussetzung der Nichtigkeitserklärung im Sinne des Ge
setzes vorhanden wäre das einmal ertheilte Patent in seinen
Wirkungen so lange fortbesteht bis die amtliche Nichtigkeits
erklärung ausgesprochen ist Aus dem Grunde kann auch
die Aussetzung des gerichtlichen Verfahrens nicht verfügt
werden indem dadurch dem Patentinhaber der patentgesetz

liche Schutz entzogen würde Für den Fall dagegen daß
der von Beklagter in Aussicht gestellte Antrag beim Patent
amte zur Nichtigkeit führen sollte sind besondere Vorkeh
rungen im Interesse der Beklagten nicht geboten denn eS
versteht sich von selbst daß nach ersolgter Nichtigkeitserklä
rung eine strafrechtliche Entscheidung von da an gegenstands
los wird und sind von Seite der Beklagten die svsnt
Entschädigungen an den Patentinhaber auf den Civilprozeß
weg zu verweisen

Litterarisches
Der Orient Geschildert von Amand von

Schweiger Lerchenfeld Mit 200 Illustrationen in
Holzschnitt und 32 Kartenbeilagen Wir lenken schon heute
die Aufmerksamkeit unserer Leser aus dieses Prachtwerk wel
ches demnächst in 30 Lieferungen Ä 60 Pf in A Hartleben s
Verlag in Wien zu erscheinen beginnt

Es liegt dem Werke Der Orient die bedeutsame
Aufgabe zugrunde dem Leser ein Gemälde jener Gebiete zu
liefern deren klassische und kulturgeschichtliche Vergangenheit
seit jeher das Interesse der gebildeten Welt für sich bean
sprucht hat Die Schilderungen des prächtig ausgestatteten
Buches beginnen mit Albanien erstrecken sich hierauf über
Griechenland dessen urklassische Landschaften sowohl durch die
Schatten der Vorzeit wie durch die lebensvollen Gestalten
der Gegenwart staffagirt erscheinen sie nehmen ihren wei
teren Verlauf über Macedonien und schließen mit dem Kapitel
Stambul das europäische Gebiet des Orient ab Auf
dem Boden Asiens werden das ruinenreiche Anatolieu
das bergdüstere Armenien bis zur Scheitelhöhe des Ararat
durchwandert dann Kurdistan und Mesopotamien längs der
großen Zwillingsströme Euphrat und Tigris serner die
Arabische Halbinsel Palästina und zuletzt Syrien Von
der Felshöhe des Sinai blicken die Leser nach dem dritten
Erdtheil des Wander Gebietes nach Afrika aus um
längs des Nil bis zu den Alpenlandschaften des alten Äthio
pien heule Abessyuien einerseits und längs der Mittelmeer
Küste bis zu der tunesischen Gartenlandschaft el Mersa der
Stätte von Karthago vorzudringen überall Vergangenheit

und Gegenwart großartige Ereignisse und Epochen und die
naturgetreue Wirklichkeit in ein Totalbild zusammenfassend
Eine besondere Zierde des Werkes werden die demselben
beigegebenen 50 prachtvollen landschaftlichen Vollbilder die
berühmtesten Lokalitäten des klassischen Orients darstellend
sein dann historisch treue geschichtliche Scenenbilder charak

teristische Architekturen Waffen und Geräthe aus der heu
tigen Epoche Bilder aus dem Leben aller Völker des Orients
Porträts nnv Typen landschaftliche Charakterbilder Ma
rinen u f w u s w

Gerichtssaal
Ein großer Weinfälschungsprozeß endete vor der

Strafkammer des königlichen Landgerichts Würzburg mit der
Verurtheiluug des Angeklagten Weinhändler Selz aus
Kitzingen zu 4 monatlicher Gefängniß und einer Geldstrafe
von 1000 mit Auflage das Urtheil in verschiedenen
Blättern veröffentlichen zu lassen Selz fabrizirte sogenannten
Kunstwein und in welchen Quantitäten das ergiebt sich

einigermaßen aus folgenden Daten Er verbrauchte in nicht
ganz 5 Jahren beiläufig 3 Pfd Haufenblafe 138 Pfd
Glycerin 116 Pfd Rosinen 202 Pfund indischen Zucker
16 Ctr Traubenzucker und 154 I Sprit dazu kommen noch
4968 1 Heidelbeersaft 527 I Holluuderfaft und 209 I
Kirschsaft Die Sachverständigen Kommission konstatirte
daß bei Haussuchung bei dem Beschuldigten in dessen Keller
circa 100 lü Flüssigkeit in Fässern lagerte welche ausnahms
los als gefälschter Wein erkannt wurde Fast nur die so
genannten Trink oder Probeweine waren echt dagegen
trugen die Fakturen des Selz durchgehens die Aufschrift

Alle Sorten in und ausländische Weine Spezialitäten
in Ungarweinen Auch die chemische Untersuchung ergab
das Fälschungsresultat im vollen Umfange Gallisirung mit
unreinem Traubenzucker sogenannten Kartoffelzucker war
das HauptverfälschungsMittel bei 16 unter 20 der Unter
suchung ausgesetzten Proben während die Färbung des
Rothweins auf Fuchsin hinwies B B Z

Kirchliche Anzeige
Synagogen Gemeinde Freitag den 25 Februar Nachm

S /z Uhr Gottesdienst
Sonnabend den 26 Febr Vorm 9 Uhr Gottesdienst

Vorm 10 Uhr Predigt

Bolksbibliothek anf dem Rathhause
geöffnet Sonntags von 11 12 Uhr und Dienstags und
freitags von 7 8 Uhr

Z

Lei Durchsicht des illustrirten Buches
vr Airh s Heilmethode werden sogar Schwer

kranke die Ueberzeugung gewinnen daß mich
sie wenn nur die richtigen Mittel zur An
wendung gelangen noch Heilung erwarten
diirfen Es sollte daher jeder Leidende selbst
wenn bei ihm bislang alle Medicin ersolgloS
gewesen sich vertrauensvoll dieser bewährten
Heilmethode zuwenden und nicht säumen
obiges Wer anzuschaffen W Auszug daraus

wird gratis und srane versandt
Nicht und Rheumatismus W

Leidende finden in dem Buche iiUll VDllljl
die bewährtesten Mittel gegen ihre ost sehr
schmerzhaften Leiden angegeben Heilmittel
welche selbst bei veralteten Fällen noch die
langersehnte Heilung brachten Prospeel
gratis und franeo Segen Einsendung von
1 Mk 20 Psg wird Dr Airy s Heilmethode
und siir K Psg das Buch Die Sicht franc
überall hin versandt von

Züchter Keriags Anstalt in Zelplig
N

Günstige Bezugsquelle größerer Quan
titäten

M Lalsssurköii
wird Reflektanten nachgewiesen Offerten bei

I Vvrt Charlottenstr 1
Hansverkans

Ein herrschaftliches Wohnhaus in der Nähe
des Gymnasiums ist für 8500 bei gerin
ger Anzahlung sofort zu verkaufen zu erfragen

Ackerstr 1 part

Haus Verkauf
Mit großen Wohn und Geschäftsräumen

aus freier Hand zu verk Brüderstr 13,1
6 St n Stubenthüren verk bill Grünstr 2

ff Bettstellen eichenartig 12 u 13
verkauft Henrie ltenstraße 13 am Mühlweg

Ein Einspänner Leiterwagen zu verkaufen
Taubengaffe 3

3 St viertelgew Treppen u einige Tau
send alte g Dachziegel zu verkaufen

Kirchthor 1 9

2 Mark
FF,,

Offene Stellen
1 Tischlergesellen suchr gr Steiustraße 62
Für meine Bauklempnerei und Zink

gießerei suche einen Lehrling

F6 t/k kl Sandberg 15
Einen Lehrling sucht unter günstigen Be

dingungen C Hedler Klempnermeister
Ein Sohn rechtlicher Eltern

findet zum April oder früher gute und dau
ernde Anstellung bei

R Franzke Barfüßerstr 6 a
Einen Lehrling sucht Ostern

Schmiedemstr Hüllemann Lindenstr 24
Junge Mädchen welche die L ut

erlernen wollen und geübte
Znarbetterinnen gesucht

4 Posts tratz e 4
Eine tüchtige Köchin welche Hausarbeit

mit übernimmt findet zum 1 April bei
mir Stellung

Frau
Merseburgerstraße 4 1

Eine tüchtige Köchin mit guten Zeugnissen
findet zum 1 April eine sehr g Stelle bei
höh Lohn Wo sagt die E xped d Bl

Gesucht zum 1 AM
1 Mädchen welches selbständig kochen kann
und Hausarbeit mit zu übernehmen hat und
1 Kindermädchen gr Steinstr 70 II

Ein ordentl tücht reinl Mädchen für
Küche n Haus gesucht Merseburgerstr 41,1

Ein nicht zu junges Mädchen für die Haus
wirthschaft wird zum i April gesucht

im Waisenhause 1 Eingang
Gesucht 1 alt Jungfer u 2 anstand

Mädcheu für Küche u Haus nach Berlin
u Dresden f ff Herrschaften i Kntscher

I ged Kavallerist erhält angenehme St d

I Frau gr Märkerstr 18

Gesn ch
Ein uuverheiratheter Mann anfangs Drei

ßiger gedienter reitender Artillerist sucht Stel
lung als Portier Bote Hausmann Markt
Helfer oder ähnliche Stellung Derselbe kann
bis 1000 Eantion stellen

Werthe Offerten unter D H N 100
in der Exped d Bl erbeten

Ein junger anst verheiratheter Mann sucht
Stelle als Markthelfer Hausmann oder der
gleichen Stellung

Zu erfragen in der Exped d Bl

Eine kleine Wohnung noch zu vermiethen
kl Sandberg IS

Wohnung zu 31 LA foforr oder 1 April
zu beziehen Böckstraße 13 I

Böllbergerweg 33 sind 2 Wohnungen zum
1 April zu beziehen Näheres 1 Treppe

Stube 2 Kammern Küche Keller 50
zu vermiethen Schmeerstraße 13

1 ord Mädchen im Kochen u Hausarbeit
erf sucht bei einz Leut I März o I April
Dienst Zu erfragen Reilstraße 4

Eine anständige reinliche Frau zur Auf
wartung für einige Stunden früh und Nach
mittags gesucht

Eisern Bettst Federbett mit Matr
verkauft Wilhelmstratze 16 III D Köchin Haus Kinder und Bieh

S mädcheu finden sof n 1 April St
i HVvnÄivr Trödel 9Nlmigejuche 1 Ä 1 Verkäuferin s Matertalgesch sof

gesucht Köchinnen f ff Herrschasten
M hier u ausw 1 April d
V Fr Deparade gr Schlamm 10

usqvz 8 ei ijnvz UjZjZpTqun zhuPZ pMjßöunWW suzömpK
Fischerkahn

Ein oder zwei leichte gebrauchte Fischer
kähne werden zu kaufen gesucht Offerten mit
Preis und womöglich Angabe der Länge an
die Annoncen Expedition von
tvii 6c Voller in Halle a/S unter

V I 269

M Küchen n Hansmädchen finden gute
Stellen Frau Klar kl Ulrichstr 6

Ktellcgel llche
Ein älteres Mädchen für Küche u Haus

sucht Stelle Geiststr 50 II

Wegen Wegzug der bisherigen Herrschaft
sucht e n sehr ordentliches älteres Mädchen
sofort Stelle als Aufwartung zum 1 März

Kirchthor 2
Recht tücht Mädchen f Küche n Haus

u jüug Mädchen suchen z 1 März u
später Stelle durch

Frau rivvkjilAvr alter Markt 36

Vermlethmnzen
Laden mit oder ohne Wohnung zu ver

miethen Geiststraße 53
Das 1 Ladeneinrichtung preisw zu verk
Eine Herrschaft Wohnung von 3 Stuben

2 Kammern Küche und Zubehör ist zum
1 April zu beziehen Ackerstraße 1

Schmeerstr 17/18
ist eine Wohnung zu 130 zu vermiethen
Näheres im Schuhgcschäft daselbst

Niemeherstr 20
sind Comptoir Pferdestall und Niederlags
räume resp Werkstatt zu vermiethen

Die von mir bewohnte Wohnung Albrecht
straße 5 1 Etage 2 Wohn und 2 Schlaf
stuben ist wegen Abreise im Ganzen oder ge
getheilt zu vermiethen und kann ich dieselbe
bestens empfehlen

v HVrvckv
Eine freundl von 2 Stuben 2 Kammern

z 1 April zu beziehen Thurmstr 2

Fr Part W v St K K mit all Zub
Ausguß u Wasserl 56 H desgl 1 Hosw
zu 44 1 April zu bez Psännerhöhe 6

2 St 2 K K Hoswohnung z 1 April
zu bezi ehen Moritz zwinger 7

2 Wohnungen zu vermiethen Bäckergasse 4

Wohnungen 42 u 48 A zum 1 April
z u vermiethen Pfänne rhöhe 9

Kl Stübchen für 1 Herrn Markl 18 III
Möbl Stube verm Landw ehrstr 3 I
1 kl freundlich möbl Zimmer ist billig

zu vermiethen und sofort zu beziehen
kl Ulrichstraße 35 I l

Woh nun g für 65 H v Wörmlitz erstr 37
Fein möbl Zimmer verm Parkstr 8 II l
Möbl Wohn sof o sp z v Näh Exp

Möbl Zimm er bill Magdebnrgerstr 29 III
Möbl Stube zu vermiethen Parkstr 5 II

Gesucht
wird per 1 April in einem ruhigen Hause
eine Wohnung im Preise von 150 200 H
bestehend aus 3 Zimmern nebst Zubehör par
terre oder 1 Etage Adressen erbitte abzuge
ben im Hötel zum russ Hof

Eine WohNUNg von 3 St 2 3 K K
u Zubeh möglichst mit Wagenschuppen und
Pfervestall in der oberen Stadt in d Nähe
der Güterbahnhöse sofort oder per 1 April
gesucht Offerten S 7 Riedel Rheini
scher Hof

Gesucht

Parterre und erste Etage
des Hauses Karlstraße 17 sogleich beziehbar
sind zu vermiethen durch

Rud Lötsch Kirchthor 5
Cichoriensabrik

Große Ulrichstratze 8 ist die 2te Etage
zum 1 April zu vermiethen

1 Wohnung best a 3 St Küche und
Zub vom 1 April zu vermiethen Näheres

Merseburgerstr 41 Hof 1 Tr links

zum 1 Juli ein Lokal zum Abhalten reli
giöser Versammlungen nebst Wohnung als
St K K oder auch eine heizb Kammer
oder kl Stube Werthe Off bittet man nnt
Chiffre P K in der Exped niederzulegen

Eine Parterre Wohnung von 1 St 2 K
u K in einem ruhigen Hause zum 1 April
zu miethen gesucht Gest Adr u C 1188
erbeten an I Barck O M

In der Nähe von der Gräfe sehen
Augenklinik und liei einer anstänZigeu
Familie wird zu miethen gesuch ein
gnt möblirtes Zimmer und Seulafk
event mit Pension

Offerten unter G A in der Exped d
Bl erbeten

Für den redactionellen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses
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